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Deffentliche Bekanntmachungen .

1) Von dem Herrn Chevalier Monnay , Commis,
sair Ordonnateur in Diensten Seiner Majestät des
Könige von Frankreich , ist den hiesigenLandesbehörs
den folgendes zur Bekanntmachung mitgetheilt :

Da es die Absicht des Herrn Kriegs : Commissairs
Ordonnateurs Monnay ist , Seiner Excellenz dem
Kriegsminister eine genaue Aufgabe alles dessen vers

julegen , was den Unterlieferanten , Behörden und
den verschiedenen Commünen noch für solche Liefes
tungen zuständig ist , die in den Jahren 1811 , 1812 ,
1813 . und 1814. für Rechnung der in der vormas
ligen 32ften Militairs Division mit deren Verprovt
antirung beauftragten Unternehmer und Regien ge
schehen sind , so fordert derselbe die Gemeinden , Be
hörden und unterlieferanten auf, ihm eine Aufgabe
folgenden Inhalts in duplo zuzuftellen :

1. der Inhalt der gemachten Lieferungen ,
2. der Betrag der Schuldforderung ;
3. die auf Abschlag bezahlten Gelder ,

4 . der noch zu bezahlende Rückstand .

Der Herr Ordonnateur ersucht zugleich die Res
clamanten , weder die Jahre noch die Unternehmungs :
Compagnien, für welche die Lieferungen gemacht
worden, zu verwechseln .

Anzeige der Unternehmungs . Societaten :
1. Jacques et Croop , die zwey ersten Monate im

Jahre 1811 .
2. Marks et Friedlander 1811 .
3. Friedländer et Comp . 1812 .
4 . Dubrusle ét Garlesloot 1813 .

Maes 1814 .

Magazin , Aufseher und Angestellte bey der Generals
Direction des Kriegs Proviants in den Jahren

1812 , 1813 . und 1814 .
Olry , erster Transpert .
Bouder , Direct Transport .

In denen dem Herrn Ordonnateur bereits zus
sefandten Reclamationen für den besagten Gegens
stand find weder die Jahre gehörig abgetheilt , noch

welches demnach, wie oben gesagt, abgeändert , und
die Unternehmungss Societaten hinreichend bemerkt ,

die Unternehmer
8. B . Marks et Friebländer nicht mit

Friedländer et Comp .
verwechselt werden müssen .

Abschließung einer Generalrechnung gearbeitet wird .
Da in Frankreich bereits an der Regulirung und

und den Lieferungss Societaten und Regien für gemachte Lieferungen eine abschlägliche Zahlung zugesstanden werden dürfte, so wird es den Communen,
Behörden und Unterlieferanten leicht einleuchten, wie

terrichten , damit die Societaten und Regien anges
sehr nothwendig es ist, der Minister genau zu uns

halten werden , ihnen von den zu vertheilenden Sums
men in dem Maaße , wie sie zu den Statt gefunde :
nen Lieferungen beygetragen , ihren Antheil zukommen
zu lassen .

Hamburg , ben 25 . Julius , 1814 .
Der Commissair Ordonnateur

Chev . Monnay .
Oldenburg , aus der provisorischen Regierungss

Commission , den 1. August , 1814 .
v . Brandenstein . Lent . Ment . Schloifer . Runde .

v . . Grote .

v . Harten .

2 ) Es sollen am Freytage den 12 . b . M. , Vors
mittags 9 Uhr , in Schönfelds Wirthshause zu Burge
forde die sämmtlichen zum nächsten Neujahr aus der
Pacht fallenden Wittenheimer und Burgforder Vors
werks Länderepen , so wie auch die zu ebengedachten
Vorwerken gehörende Kirchenstühle öffentlich meistbies
tend verpachtet werden ; desgleichen am Sonnabend



ben 13 . b. M. , Vormittags 9 Uhr , in Meinahlers
Wirthshause zu Bockhorn folgende herrschaftliche Låns

bereyen , als :

1) der Oberstoppel : Groden , bey dem die Vers

pachtung im Ganzen und Stückweise versucht
wird ;

2 ) 26 Juck III Ruthen , und 2 Jück 158 Nus

then vom Toppen ;

3 ) 23 Juck 67 Ruthen vom Hootenlande , und

4) der Hinter , Esch zu Neuenburg , Stückweise .
Diejenigen , welche zu pachten beabsichtigen , haben

fich demnach zur bestimmten Zeit an den angegebenen
Orten einzufinden .

testats Erbin der Verstorbenen zu dem fraglichen Nach

lasse gemeldet , auch zu ihrer vorläufigen Legitima ,
tion ihr und genannter ihrer Schwester Tauszugniß

in beglaubter Form ben hiesiger Canzley überreichet

und um Erlassung vorschriftmäßiger Edictalien ges
beten .

Nachdem nun diesem Suchen zu fügen unbedenk ,

lich gewesen , als werden von Canzleywegen hiermi
alle diejenigen , welche außer genannter Heidelbergin
ein Erbrecht oder sonst aus irgend einem andern
Rechtsgrunde Ansprüche an gedachtem Nachlasse zu
haben vermeynen , edictaliter une peremtorie ges
laden , auf

den sechs und zwanzigsten September 1814 .Raftede , 1814 . August 1 .

Herzogliche provisorische Domainen . Verwaltung als welcher hierzu terminlich anberaumet worden , zu

Georg . rechter früher Zeit entweder in Person oder durch

3 ) Es soll das Nachgras der Stollhammer und genugsam legitimirte , anch , was die Ausländer bes

Seefelder Groden zur Viehweide am Mittwochen trifft , durch gerichtlich bestellte, mit der Gewalt ges

den 10. d . M. , Nachmittags 4 Uhr , in Johann richtliche Ausfertigungen anzunehmen , und darüber

Nicolaus Cordes Wirthshause zu Stollhamm öffents Bescheinigung auszustellen versehene, nicht minder
zu Abschließung eines Vergleichs in der Hauptsache

lich meistbietend verpachtet werden ..
und sonst hinlänglich inftruirte Gevollmächtigte vor

Rastede , 1814 . August 1 .
der Gråflichen Canzley allhier unausbleibend zu ers

Herzogliche provisorische Domainen. Verwaltung scheinen , ihre Ansprüche bey Berlust derselben undGeorg .

4 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß wäh
rend der Gerichtsferien , die in diesem Jahre vom
25 . Julius bis 31 . August Statt finden , zur Ver
handlung der eiligen Civilsachen in der zweyten und
vierten Ferienwoche der Montag , und in der dritten
und fünften Ferienwoche der Sonnabend bestimmt
find . Die Criminal und Corrections : Sachen wer

den in der zweyten und vierten Ferienwoche am

Dienstage und in der dritten und fünften Feriens
Woche am Freytage verhandelt werden ..

Oldenburg , den 30 . Julius , 1814 .
Bulling , Prec . Substitut .

( Auf Requisition . )

Edictal : Ladung .

Es ist Johanna Albrechtin , gebohrne Neudorfin ,

bes vormaligen hiesigen Herrschaftlichen Forst , Jns
spectors Carl Wilhelm Albrecht nachgelassene Wittwe ,
in der Nacht vom 10 . zum 11 . März des jeßigen
Jahres , ohne Hinterlassung eines leßten Willens ,

allhier mit Tode abgegangen , und der Nachlaß ders
selben , da deren Erben dem hiesigen Judicio nicht
bekannt sind , sofort am 11 . gedachten Monats unter

gerichtliche Siegel genommen worden .
Hierauf hat sich Susanna Magdalena verw . Het

delbergin , gebohrne Neudorfin , allhier als einzige

noch lebende vollbürtige Schwester und alleinige Ins

der etwa einem oder dem andern von ihnen zustehen ,

den Rechtswohlthat der Wiedereinschung in vorigen
Stand , auch Auferlegung ewigen Stillschweigens ,
behörig an und beyzubringen , sich ad causam ju
legitimiren , mit der sich gemelderen Erbin Verhör
und gütliche Handlung zu pflegen , in deren Ents
stehung mit derselben rechtlich zu verfahren , binnen

3 Wochen zu beschließen und darauf
den neun und zwanzigsten October 1814 .

der Publication eines Canzleybescheides , oder nach
Befinden der Inrotulation der Acten und deren

Versendung nach rechtlichem Erkenntnisse , auch less

tern Falls auf

den dreyzehenten December 1814 .

der Publication des eingeholten Urthels , sowohl , daß

wider die auffenbleibenden hierunter allenthalben in

contumaciam , den Rechten gemäß , werde verfahren
werden , zu gewärtigen ..

Signatum Schloß Lübbenau , in der Nieder :Lau

sih , den 15 . December 1813 .

( L . S . ) Gräflich Lynarische Canzley daselbst.

Pauli , Hofrichter .

Steckbrief .

( Auf Requisition . )

Heute Abend 8 Uhr sind aus dem hiesigen Ge

fängnisse mittelst Erbrechung der Fesseln und des Ges
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fangenhauses drey höchst gefährliche Verbrecher ents
wichen , welche in dem nachstehenden Signalement
náher bezeichnet sind :

1) Franz Laurenz Müller , auch Oldes
müller genannt , beschuldigt des Gebrauchs
verfälschter Extracte aus den Kirchen Registern ,
der Bigamie und des Straßenraubes .

$

2 ) Rudolph Plas , beschuldigt eines Mordes
oder Toorschlages .

3) Gerhard Heinrich Tiesmeyer , beschuls

Mund , rundes Kinn , rundes Gesicht und
blasser Gesichtsfarbe .

Er trug bey seiner Entweichung einen sogenannten
Reitrock von blau und weiß durchwebter Leins
wand , eine este von grünem Zuch , so am
Kragen geflickt , Pantalon von dunkelblauem
Tuch , eine Kappe von weißem Flanell mit
schwarz gesticktem Rand , und Stiefeln .

A us zu g
digt der Desertion von der Landwehr , und das aus einem Arrest , Protocolle wegen unbeweglicher
bey zugleich verübten Diebstahls .

Alle Civil und Militár Behörden werden unter

Erbieten zu ähnlichen Gegendiensten eingeladen resp .
ersucht , alle dienliche Maaßregeln zu ergreifen , um
diese Verbrecher wieder habhaft zu werden , selbige
im Betretungsfall zu arretiren , und an mich wieder
abliefern zu lassen .

Lingen , den 18 . Julius , 1814 .

Güter .

Auf Ansuchen des Herrn Carl Friederich von Jås
gersfeld , Lieutenant , in Oldenburg wohnhaft , dessen
Anwald der Avoué Friederich Rudolph von Harten
in Oldenburg ist , sind , durch ein Erploit des Hafss
fier von der Lippe vom 21 . May 1814 . , wovon
dem Herrn Schmedes , Greffier des Friedensgerichts
zu Elsfleth , und dem Herrn Solling , Vogt der Ges
meinde zu Elsfleth , Abschriften zurückgelassen sind ,Der Königl. Anwald beym Tribunal zu Lingen, eingetragen auf dem Hypothekenbureau zu OldenburgBumsande .

Signalements .

1) Franz Laurenz Müller , welcher sich früher
Oldemüller , seinem wahren Namen nach.
nannte , gebürtig aus Holtwick im Steinfurter
Kreis , 40 Johr alt , Fuß 4 Zoll groß ,
hellkastanienbraune Haare und Augenbraunen ,
fleine Stirn , blaue Augen , länglichte Nase ,
großen Mund , runden Kinn , hageres Gesicht,
blasse Farbe , und sehr blatternarbig .

Er trug bey seiner Entweichung einen Oberrock
von bunkelblauem Tuch und dito Knopfen , Pans

talon von grauer Leinwand , Schuhe mit Ries
men und rundem Hut .

2) Rudolph Plas , gebürtig aus Emblicheim ,
Grafschaft Bentheim , 23 Jahr alt , groß 5 Fuß
5 Zoll , starker gefekter Statur , blonde Haare
und Augenbraunen , blaue Augen , große Nase ,
großen Mund , spises Rinn , fänglichtes Geficht .

Er trug bey seiner Entweichung ein Ramisol von
dunkelblauem Tuch , Weste und Pantalon von
grauer Leinwand , Schuhe mit Riemen , und
rundem Hut .

3) Gerhard Heinrich Tiesmeyer , gebürtig
aus Jbbenbühren , 20 Jahr alt , ungefähr 5
Fuß 4 Zoll groß , schlanker Statur , schwarze ,
vorn gekräufelte und bis in die Augen herunters
hängende , hinten kurz abgeschnittene Haare ,
schwarze Augenbraunen , breite und niedrige
Stirn , braune Augen , mittelmäßige Nase und

den 12 . Julius dieses Jahres , auf dem Greffe des
Civiltribunals erster Instanz zu Oldenburg den 25 .

Julius d. J . , folgende zu Elsfleth , Commüne Elss

Oldenburg belegene Grundstücke des verstorbenen Kauf
fleth , im ehemaligen Arrondissement jetzt Herzogthume

durch dessen Tod auf seine, unter Vormundschaft des
mann Johann Hinrich Ehlers jun . zu Elsfleth , welche

Kaufmann Johann Gerhard Borgstede , in ElsflethKaufmann Johann Gerhard Borgstede , in Elsfleth
wohnhaft, ſtehenden, minderjährigen Kinder vererbt
wurden und im niesbrauchlichen Besih der Wittwe
des gedachten Ehlers sich gegenwärtig befinden , uns
ter Arrest gelegt :

1) ein an der Deichstraße in Elsfleth belegenes ,
von Brandmauern errichtetes Wohnhaus , Nr .
22 . der Gemeinde Elefleth , in Often am Deiche ,
in Westen an der Straße , in Süden an des
Kaufmann Jcke Haasé Grundstücken , in Nors

den an einen freyen Platz und an des Schiffers
Johann Hinrich Hustede Wohnhaus benachbart ,
ungefähr 46 Fuß lang und 36 Fuß breit , und
in der Brandcasse zu 3000 Rthlr . versichert ;

2 ) ein an der Ostseite des Hauses , jenseits des
Deichs stehender Stall , ungefähr 36 Fuß lang ,
vorne etwa 18 , hinten etwa 22 Fuß breit ,
vorne von Brandmauern , hinten mit Holz be :
fleidet , welcher zu 200 Rthlr . in der Brands
casse versichert steht ;

3) ein an der Südseite des Hauses belegener Gars
ten , etwa 46 Fuß lang und 15 Fuß breit ;

4 ) ein an der Südseite des Stalls belegener wüster
Plak , etwa 30 Quadratfuß groß .



Die erste Verkündigung der vorstehenden Immos
bilien soll in der Audienz des Civil : Tribunals erster
Instanz zu Oldenburg am 15. September dieses
Jahrs geschehen .

20. Juntus 1814 . , wovon dem Herrn Müller ,
Voigt der Commune Rodenkirchen , und dem Herrn
Rubstrat , Greffier des Friedensgerichts zu Ovelgön
ne , Abschriften zurückgelassen sind , welcher am 12.
Julius dieses Jahres auf dem Hypotheken Bureau

F . R . von Harten , Avoué . zu Oldenburg und am 25 . Julius dieses Jahres auf
dem Greffe des Tribunals erster Instanz zu ' Olden

burg eingetragen ist , ist , gegen den Herrn Bernhard

Oldenburg , den 27 . Julius , 1814 .

Auszug
aus einem Arrest Protocolle wegen unbeweglicher Friedrich von Halem , ehemals Generati Secretair der

Güter .

Auf Ansuchen des verstorbenen Rathsherrn Schüt
te Wittwe , Sophie Elisabeth , geborne Breithaupt ,
in Oldenburg wohnhaft , für welche der Avoué Frie :

derich Rudolph von Harten in Oldenburg als Ans
wald handelt , durch ein Exploit des Audienzi Huis

fier Würdemann zu Oldenburg vom 29 . Junius dies

ses Jahres , wovon dem Herrn Hoffmeyer , provisori
schem Bürgermeister der Stadt Oldenburg , und dem
Herrn Rolfs , Greffier des Friedensgerichte zu Oldens

surg , Abschriften zurückgelassen sind , welcher am 12 .
Julius dieses Jahres auf dem Hypotheken Bureau

zu Oldenburg und am 25 . Julius dieses Jahres auf
bem Greffe des Civil : Tribunals erster Instanz zu

Oldenburg eingetragen ist , find folgende , an der Gasts

Straße der Stadt Oldenburg , Commune und Canton

Oldenburg , im vormaligen Arrondissement jetzt Hers

zogthum Oldenburg belegene Grundstücke des Tisch

lermeister , jest Backer Johann Diederich Rolfs ,

wehnhaft in Oldenburg , unter Arrest gelegt :

1) das Wohnhaus Nr . 361 . , zwey Stockwerk
hoch , 60 Fuß lang , 15 Fuß breit , nebst dem

dahinter liegenden Plaße ;

2 ) ber zu einer Wohnung eingerichtete Stall ,

Nr . 821 . , 27 Fuß lang , 16 Fuß breit , welcher
vom Schuster Backhus heuerlich bewohnt wird ,

nebst Plag .

Die erste Verkündigung dieser Grundstücke soll am
15 . September dieses Jahres in der Audienz bes
Tribunals erster Instanz zu Oldenburg geschehen .

Oldenburg , den 27 . Julius , 1814 .

F. R . von Harten , Avoué .

A us zu g

and einem Arrest Protocolle wegen unbeweglicher
Güter .

Auf Andringen der Frau Wittwe des verstorbes
nen Herrn August Gottlieb von Berger , Conferenzs
rath und Canzley . Director in Oldenburg , Albertine
Agnes von Berger , geborne von Schilden , in Ols
denburg wohnhaft , für welche der Avoué Friedrich
Sudolph von Harten in Oldenburg als Anwald hans
delt , durch ein Exploit des Huissier Hümme vom

Práfectur zu Bremen , und dessen Frau , Anna von
Halem , geborne Michaelsen , sonst in Bremen wohns
haft , welche in denen , der Frau von Berger auss
gestellten , Documenten Domicil beym Herrn Biblio

thefschreiber Helmerich Hayen , wohnhaft zu Oldens
burg , erwählten , das , zu Althoben , Commune
Rodenkirchen , Canton Ovelgönne , im ehemaligen Ars
rondissement jest Herzogthume Oldenburg , belegene

Landgut , Freyenfelde genannt , unter Arrest gelegt .
Dies Landgut enthält folgende Stücke

A . Gebäude .

1 ) Ein Wohnhaus , Nr . 301 , 11 Fach lang , eine
Etage hoch .

2 ) Einen Schweines Koben , 3 Fach lang .
3 ) Einen Abtrict .

4 ) Einen Speicher .
B. 2anbereyen .

5 ) Ein Küchengarten , I Juck groß .
6 ) Ein Höft oder Werf , Jück groß .

7 ) Das Weibeland , ungefähr 137 Jück haltend .
8 ) Das Pflugland , ungefähr 36 Juck haltend .
9 ) Enen Hamm güst gepflügtes Land von unge

fähr 5 Jück 30 Quadrat Nuthen .
Das gedachte Gut ist an weyl . Martin Gerdes

Wittwe verpachtet .
Die erste Verkündigung soll am 15 . September

dieses Jahres in der Audienz des Civils Tribunals

erster Instanz zu Oldenburg geschehen .
Aldenburg , den 27 . Julius , 1814 .

F. R . von Harten , Avoué ,

A us zu g

aus einem Arrest Protocolle wegen unbeweglicher
Güter .

Auf Ansuchen des Herrn Johann Hermann Mud ,
Zimmermeister in Olbenburg , für welchen der Avoué
Friedrich Rudolph von Harten in Oldenburg als
Anwald agirt , durch ein Exploit des Huissier Würs
demann in Oldenburg vom 29 . Junius dieses Jahr
res , wovon dem Herrn Rolfs , Greffier des Friedens
gerichts zu Oldenburg , und dem Herrn Hoffmeyer,
Bürgermeister der Stadt Oldenburg , Abschriften
zugestellt sind , welches am 12. Julius d . J . auf



dem Hypotheken Bureau zu Oldenburg und am 25 .
En Julius d . J . auf dem Greffe zu Oldenburg eingetras

gen ist , find folgende Grundstücke des verstorbenen

Gastwirths Ernst Backenhuß , jest dessen Wittwe , als
Bormünderin ihrer Kinder , vor dem Heiligengeifts

U

2.
u

5. den Garten , 4 Scheffel , Saat groß ,
6. das Kdterhaus , Nr . 365 . der Brands Casse , 38

Fuß lang , 27 Fuß breit , nebst einem Schweis

nekoben und einen , 2 Scheffel , Saat großen
Garten ,

af There der Stadt Oldenburg , in der Commune Ols 7 . ein und ein halbes Jück Holz Grund mit Hes

denburg wohnhaft , unter Arrest gelegt , als :

et
1) Ein Garten etwa zwey Scheffel Saat groß . .
2) Ein Wohnhaus von Brandmauern , etwa 60

8 .

on

stern bepflanzt ,

vier und zwanzig Scheffel : Saat hohes Bauland
auf dem Aschweger Esch ,

Fuß lang , 36 Fuß breit , neben welchem sich 9. ein und zwanzig Scheffel , Saat niedriges Baus
ein Schweinekoben befindet .

Diese Grundstücke liegen im ehemaligen Arrons

diffement, jest Herzogthum Oldenburg , in der Ges

meinde ausserhalb des Heiligengeist : Thores der Stadt
Te Oldenburg , und find nördlich und westlich an des

Fuhrmanns Bartholomäus , dfflich an des Fuhrmanns
Schwarting Gründen , südlich an den Pferdemarkts :
Plah benachbart .

a

$

де
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en

Die erste Verkündigung der gedachten Grundstücke
soll in der Audienz des Civil : Tribunals erster In
stanz zu Oldenburg am 15 . September dieses Jahres
geschehen.

Oldenburg , den 27 . Julius , 1814 .
F. R . von Harten , Avoué .

A us z ug

land ebendaselbst ,

10 . den sogenannten Kornkamp , zwanzig Scheffels
Saat ,

11 . den sogenannten Wenden oder Kielen ungefähr
ein Juck groß ,

12. sechszehn Scheffels Saat Bauland , genannt leeg.
Bauland auf dem Esch ,

13 . ein Jück Land , bestehend aus zwey Stücken ,

Jaen und Büttels genannt , in Eilert Brock .

hoffs Land belegen , welche mit Brockhoff wechs
selsweise benutzt werden ,

14 . ein Garten , zwey Scheffel Saat , genannt Elzfen ,
15 . den Kuhkamp , worin sich Busch und Gartens

land befindet , etwa sieben Jück groß ,
16 . den Rubenhofs Busch , zwey Juck groß ,
17 . das ungefähr 16 Tagewerk haltende Wischland ,

aus einem Arrest Protocolle wegen unbeweglicher 18 . das ungefähr 24 Jück haltende Wiese , Land ,
19 . zwey Heide Placken zusammen ungefähr 20

Juck groß ,

Güter .

Auf Ansuchen des Dierk Lambert Braams , Land ,

mann zu Körerrizer : Groden , Canton Varel wohn
haft, für welchen der Avoué Friedrich Rudolph von
Harten , in Oldenburg wohnhaft , als Anwald han :
delt , durch ein Exploit des Huissier Harksen vom
3. Juny 1814 , wovon dem H. Wieting , Greffier
des Friedensgerichts zu Westerstede , und dem Herrn
Behlau , Vogt , der Commune Zwischenahn , Abschrif
ten zurückgelassen sind , welcher am 12 . Julius 1814
auf dem Hypotheken Bureau zu Oldenburg und am
25. Julius desselben Jahre auf dem Greffe des
Tribunals erster Instanz zu Oldenburg eingetragen
worden ist , ist die , zu Aschwege , Commúne Zwi
schenahn, Canton Westerstede im Herzogthume und
vormaligen Arrondissement Oldenburg belegene Lands
telle des Gerd Glockgether , Landmann , zu Aschwes

ge wohnhaft , unter Arrest gelegt .
Die Landstelle befaßt folgende Grundstücke :

1. das Wohnhaus , Nr . 366 der Brands Casse , lang
84 Fuß , breit 40 Fuß ,

2. den Speicher von Bindwerk , 32 Fuß lang und
18 Fuß breit ,

3. die Scheune , 32 Fuß lang , 22 Fuß breit ,
f4 die Torfbude , 20 Fuß lang , 14 Fuß breit ,

:

20 . eine Manns . Kirchenstelle in der Kirche zu Zwis
schenahn ,

21 . zwey Frauens Kirchenstellen daselbst ,
22 . vier Graber auf dem Kirchhof zu Zwischenahn ,

23 . den von der Stelle des Landmann Johann Ets
lers zu Aschwege an die Stelle des Klockgether
zu zahlenden Canon und die zu leistenden Ars

beitstage .

Die erste Verkündigung vorstehender Immobilien
geht am 15 . September dieses Jahres in der Aus
dienz des Tribunals erster Instanz zu Oldenburg
vor sich .

Oldenburg , den 27 . Julius , 1814 .
F . R . von Harten , Avoué .

Deffentliche Ausverdingung .
1 ) Zur Reparation an den geistlichen Gebäuden

zu Waddens sollen am 6. August d. J . , Nachmits
tags 2 Uhr , in Claus Schlüsselburgs Wirthshause
zu Waddens nachstehende Materialien 2c. , als Spars
ren , Dielen , Latten , Reith , Steine , Schechte ,

Weden und Haide , imgleichen Zimmer , Maurers

Schmiede : Glaser , und Deckerarbeit , wenigstfordernd



ausverdungen werden . Annehmungs . Liebhaber wollen zeichneten Notar öffentlich meistbietend verkauft wen
fich daselbst einfinden und annehmen . den . Burhave , den 29 . Julius , 1814 .

Waddens . Gerd Hanken , pt . Kirchjurat .

Deffentliche Verkäufe .
1 ) Ein zu Bremeriehe an der Hauptstraße belege :

nes , zur Handlung aller Art sehr bequem eingerich ,
tetes , auch zur Wirthschaft nicht ungelegenes Wohns
wesen , bestehend in einem massiv im Jahre 1797 .
neu erbaueten Hause von 80 Fuß lang , welches mit
4 guten geräumigen Stuben und mehreren Kams
mern , einer guten geräumigen hellen Küche , einem
gewölbten Keller und großen Bodenraum versehen ,
einer massiv erbaueten Scheune , 50 Fuß lang , sum
Ackerbau und Viehzucht , mit einem ziemlich großen ,
mit Befriedigungen umgebenen Vorhof , eingerichtet ,
nebst einem massivin Koven , einem großen Küchen
garten , nebst gutem Brunnen , beydes hinter dem
Huse belegen , wie auch noch einen kleinen Garten
an beyden Seiten des Hauses , beyde mit Befriedis
gungen versehen , soll am 26 . August d . J . hieselbst
öffentlich und gerichtlich verkauft werden . Nähere
Auskunft kann vem Herrn Gerichtsverwalter Körber
in Stade , von dem Herrn Johann Meyer zum Klint
im Kehdingschen und von dem Kanfmann Bal . Gottf .
Hinr . Koch in Bremerlehe gegeben werden , auch
fann vom lettern das zu verkaufende Wehnwesen an
gewiesen und in Augenschein genommen werden .

Bremerlehe , den 20 . Julius , 1814 .
Königl . Churfürstl . Gericht .

E . Haltermann .
2 ) Auf Ansuchen des Albert Friedrich Mahlman

in Delmenhorst und Consorten , als Intesiat Erben
des kürzlich in Oldenburg verstorbenen Johann Be
rend Mahlmann , vormaligen Diensknecht bey dem
Kaufmann Herrn Addicks in Ovelgönne , wird der
bewegliche Nachlaß des Verstorbenen , als ein jährig
Füllen , ein eichener Koffer , eine silberne Taschen :
uhr mit fuberner Kette , zwey Paar silberne Schuh ,
schnallen , ein Pfeifenkopf mit Silber beschlagen ,
eine goldene Hutschnalle , Kleidung und Wäsche , am
15 . August , Nachmittags 2 Uhr , in Hauerken Hause
zu Ovelgönne öffentlich gegen baare Zahlung vers
fauft . Ovelgönne , den 28 . Julius , 1814 .

Gr . v . Ranzow .
3 ) Daß von dem weyl . Alferich Buse zu Kleins

fedderwarden herrührende schhellsegelnde Schmackschiff ,
die Frau Almuth , circa 40 Rockenlasien groß , ver
sehen mit einem guten Inventario und in einem
completen segelfertigen Stande , welches gegenwärtig
im Buchaver Siel liegt , foll am 22 . August d . I .
en Ort und Stelle beym Buthaver Siel durch unter

Schwarz .
4) Weyl . Hausmann Otto Kimme zu Bardenfleth

Wittwe und Kinder sind gewillet , auf ihrer von
weyl . Johann Schröders Wittwe ererbten , zu Non
dermoor belegenen Stelle am 12. August d . J . , Nach
mittags 1 Uhr , 10 Kühe , 6 Quenen , 12 zweyjá
rige Ochsen , einige Käiber , 4 Pferde , 3 beschlagene
und 4 hölzerne Wagen , Egden , Pflüge , Schlitten,
Schränke , Tische , Stühle , Spiegel , Commoden,
I Grüßquerne und allerhand sonstiges Haus Ackers
und Milchgeråth , sodann einige Tonnen haber , e
nige Juck Mahgras und circa 100 Scheffelsaat
Haber auf dem Haim , durch einen der Herrn No
tare öffentlich meistbietend verkaufen , auch am felbl
gen Tage die Schrödersche Stelle und außerdem 6c
Jück der besten Ochsenweiden auf einige Jahre df
fentlich an Meistbietende verheuern zu lassen .

In Bollmacht : Hoting,
5 ) Ein nahe vor dem Haarenthore zwischen den

Gärten des Herrn Gärtner enkel und Herrn Küps
fer Schloif belegener Garten , circa 1 Seffel
Saat groß , worin ein bewohnbares Haus befindlich,
soll am Freytage den 12 . August , Nachmittags 4
Uhr , im Hause des Unterzeichneten öffentlich meist
bietend verkauft werden . Schultz , Mickler .

6) Das an der Eurwickstraße belegene , mit der
Nummer 488 . bezeichnete , dem Herrn Abel gehörige
und von demselben bewohnte Haus , worin seit meh

reren Jahren die Grosbäckerey betrieben und sehr
bequem dazu eingerichtet ist , soll am Freytage den
12 . August , Nachmittags 3 Uhr , im Hause des
Unterzeichneten öffentlich meistbietend verkauft werden.

Schulz , Mackler .

7 ) Eine Parthey ostindische Nanquins in Stücken
von gewöhnlicher Lange , nebst einigen Dußend
schwarzer Corduan ledernen Damenschuhe von vet
schiedener Größe , sollen am Montage den 8. Au
gust , Nachmittags 3 Uhr , im Hause des Unter
zeichneten öffentlich verkauft werden .

Schulz , Mackler .

8 ) Am Sonnabend den 6. August d . J . , Mor
gens prácise 9 Uhr , soll durch unterzeichneten in
dem Krankenhause bey den Barafen in Oldenburg
einiger Nachlaß der Armen , als i Taschenuhr , I
Schlaguhr , 1 Commode , Schränke , Tische , Stüh
le , auch einige Manns und Frauenskleidungsstückt ,
öffentlich meistbietend verkauft werden .

Burmester , Tribunals Huissier.

9 ) Am Dienstage den 9 . August werden in de
Wohnung des Schenkwirths Marcus Pries im Rache



3.

Den feller in Oldenburg mehrere hausgeräthliche Sachen
öffentlich meistbietend durch den Unterzeichneten vers

G. C. Humme , Tribunals Huissier .fauft.
eth 10) Berend Wulf zum Feteschenmoor läßt am 8 .
von August d. J . , Nachmittags 1 Uhr , in Weffels
don Wirthshause zum Frieschenmoor folgende Feldfrüchte ,
ad de circa 18 Juck Haber , wovon circa 5 Juck

by Ovelgönne stehen , circa 20 2cker Haber auf
dem Moor , circa 6 Juck Gerste , imgleiden circa
12 Jück beym Landwege stehendes Mähegras , offents
lichmeistbietend verkaufen .
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11) Es sollen am 10. dieses Monats , Morgens
ei 9 Uhr, in dem Haufe des Gastwirths Johann Luers

außerm Heiligengeist Thore und in Commission dessel:
ben verschiedene hausgeråthliche Sachen , als Tische ,

bb Stühle, Commoden , Betten , Bettstellen mit und
60 ohne Umhängen , Schränke , 1 Fortepiano und I
df ganz neuer Kürwagen , wie auch Zits , Kattun ,

Manns und Frauens Kleidungsstücke , durch Unter
jeichneten gegen 6 wöchige Zahlungsfrist öffentlich

den meistbietend versteigert werden .
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Oldenburg , den 2 . August , 1814 .
J . D. Detken , Huissier .

Deffentliche Verheurungen .
1) Weyl . Conrad Diedrich Arffmann im Concurs

befangene , bey Stollhamm belegene Grundstücke ,
als : 1) eine Hofstelle mit 50 Jück Ländereyen , 2 )
eine Hofstelle mit 38 Juck Ländereyen , 3 ) eine
Hofstelle mit 33 Juck Ländereyen , 4 ) eine Hofstelle
mit 10 Juck Ländereyen , und 5) 9. Jück Fertwet
ben, sollen den 13. August d. J . Nachmittags in
Cordes Wirthshause bey der Stollhammer Kirche
höchstbietend auf 1 Jahr verheuert werden .

2) HinrichHedden zur Neustadt Kinder Vormund ,
Een Johann Diedrich Arens jun . , läßt seiner Papillen
end Stelle daselbst mit ohngefähr 20 Jück und Zubehör

am 10. August , Nachmittags 2 Uhr , im Hause der
Witwe Ramin bey der Strückhauser Kirche durch
Unterzeichneten öffentlich auf ein oder mehrere JahreUnterzeichnetenöffentlich auf ein oder mehrere Jahre ,
nächsten Maytag anzutreten , verheuern . Die Bes
dingungen sind bey dem Vormund oder Schullehrer
Meyer zum Colmar vorher einzusehen .

Ovelgonne, den 23 . Julius , 1814 .
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Gr . v . Ranzow .
3 ) Hermann Stovers , weyl . Hausmann zu Has

fendorferwurp, Kinder Vormünder , Hinrich Syassen
jur Klipfanne und Consorten , wollen des Erbs

ffers Immobilien , als eine Hofstelle zu Hakendor
ferwurp mit 76 % Juck , worunter 17 Juck Pflugland; eine Hofstelle daselbst mit 25 Fuck , worunter

Jück Pflugland ; eine Stelle baselbst mit 19

Jück , worunter 3 Jück Pflugland ; ein Kdterhaus
daselbst mit Garten ; ein Wohnhaus in Rodenkirchen ,
jht von Gerd Eilers bewohnt , mit Braugeräths .
schaft , Garten und 4 Jück grünen Landes , lauter
vorzüglich gutes Land und gute zum Theil neue
Gebäude , am 10. August , Nachmittags 2 Uhr ,
in Gerd Eilers Hause zu Rodenkirchen öffentlich
meistbietend durch den unterzeichneten Notar vers
heuern lassen . Hartwarden , den 21 . Julius , 1814 .

H. J . Amann .

4 ) Des gewesenen Hausmanns weyl . Albert Gers
hard Deckers zur Schweyburg Sohnes Vormünder ,
Hinrich Christian Segebade zum Schway , und Ans
ton Wilhelm Gramberg , Gastwirth in Barel , sind
gesonnen , am 9. August d. J . ihrer Pupillen zur
Schweyburg belegene Hofstelle mit 44 Jück Landes,
worunter 12 Jück Pflugland , und außerdem etwa
IC Scheffel Saat Rockenmoor , auf 2 oder 4 Jahre ,
von fünftigen Maytag 1815 . an , dffentlich meists
bietend verheuern zu laffen . Die Pachtliebhaber
werden daher ersucht , sich am gedachten Tage um 2
Uhr Nachmittags in des Gastwirths Anton Ganter
Bartels zum Schweyburger Siel Behausung einzus
finden , die Conditionen zu vernehmen und nach Ges
fallen bieten und heuern .

Rastede , 1814 . Julius 24 .
Schörling , Huissier des Cantons Rastede .

5 ) Weyl . Renke Paradies Wittwe , als Vors
münderin ihrer Kinder , will am 8. August d. I . .
Nachmittags 2 Uhr , in ihrer Wohnung zum Toffens
fer altendeich durch den Herrn Notar Schwarz fols
gende Grundstücke ihrer Pupillen , als : 1) die bisher
von Friederich Senf heuerlich bewohnte , zum Ecks

warder Altendeich belegene Hofstelle mit 72 Juck
Landes , 2) die daselbst belegene, bisher vom Heuers
mann Johann Gerdes bewohnte Hofstelle mit 55
Juck Landes , und 3) ein daselbst belegenes köters
haus und Garten , welches jest von Hermann Dohm

bietend verheuern lassen. Liebhaber wollen sich zahle
bewohnt wird , auf 4 oder 6 Jahre öffentlich meists

reich einfinden .

6 ) Nachbenannte zu den Gräflich Bentinckschen
Gütern gehörige Grundstücke , als :

1. Das Vorwerk auf Kniphausen mit 145 Mats
ten 34 Ruthen Land ;

2 . 7 Grafen Land , an Kniphausen gegen die
Herrschaftliche Bleiche belegen ;

3 . der sogenannte Finfenhamm , von 5 Matten
48 Ruthen , auch bey Kniphausen belegen ;

4 . das Waagehaus zu Kniphauser Siel , nebst
dem dabey gehörigen Garten ;



ausverdungen werden . Annehmungs . Liebhaber wollen zeichneten Notar öffentlich meistbietend verkauft wer
fich daselbst einfinden und annehmen . den . Burhave , den 29 . Julius , 1814 .

Schwarz .
Waddens . Gerd Hanken , pt . Kirchjurat .

Deffentliche Verkäufe .

1) Ein zu Bremeriehe an der Hauptstraße belege
nes , zur Handlung aller Art sehr bequem eingerich ,
tetes , auch zur Wirthschaft nicht ungelegenes Wohns
wesen , bestehend in einem massiv im Jahre 1797 .
neu erbaueten Hause von 80 Fuß lang , welches mit
4 guten geräumigen Stuben und mehreren Kams
mern , einer guten geräumigen hellen Küche , einem
gewölbten Keller und großen Bodenraum versehen ,
einer , massiv erbaueten Scheune , 50 Fuß lang , jum
Ackerbau und Viehzucht , mit einem ziemlich großen ,
mit Befriedigungen umgebenen Vorhof , eingerichtet ,

nebst einem massivin Koven , einem großen Küchen ,

garten , nebst gutem Brunnen , beydes hinter dem
Huse belegen , wie auch noch einen kleinen Garten
an beyden Seiten des Hauses , beyde mit Befriedis

gungen versehen , soll am 26 . August d . I . hieselbst
öffentlich und gerichtlich verkauft werden . Nähere
Auskunft kann vem Herrn Gerichtsverwalter Körber
in Stade , von dem Herrn Johann Meyer zum Klint
im Kehdingschen und von dem Kaufmann Bal . Gottf .
Hint . Koch in Bremerlehe gegeben werden , auch
fann vom lettern das zu verkaufende Wohnwesen an ,
gewiesen und in Augenschein genommen werden .

Bremerlehe , den 20 . Julius , 1814 .
Königl . Churfürstl . Gericht .

E . Haltermann .
2 ) Auf Ansuchen des Albert Friedrich Mählman

in Delmenhorst und Consorten , als Intentat Erben
des kürzlich in Oldenburg verstorbenen Johann Be
rend Mahlmann , vormaligen Dienstknecht bey dem
Kaufmann Herrn Addicks in Ovelgönne , wird der
bewegliche Nachlaß des Verstorbenen , als ein jährig
Füllen , ein eichener Koffer , eine filberne Taschen :
uhr mit fuberner Kette , zwey Paar silberne Schuh ,
schnallen , ein Pfeifenkopf mit Silber beschlagen ,
eine goldene Hutschnalle , Kleidung und Wäsche , am
15 . August , Nachmittags 2 Uhr , in Hauerken Hause
zu Ovelgönne öffentlich gegen baare Zahlung vers
fauft . Ovelgönne , den 28 . Julius , 1814 .

Gr . v . Ranzow .
3 ) Daß von dem weyl . Alferich Buse zu Klein :

fedderwarden herrührende schnell segelnde Schmackschiff ,
die Frau Almuth , circa 40 Rockenlasien groß , ver
sehen mit einem guten Inventario und in einem
completen segelfertigen Stande , welches gegenwärtig
im Burhaver Siel liegt , foll am 22 . August d. I .
an Ort und Stelle beyin Buthaver Siel durch unter :

4 ) Weyl . Hausmann Otto Kimme zu Bardenfleth
Wittwe und Kinder find gewillet , auf ihrer von
weyl . Johann Schröders Wittwe ererbten , zu Non
dermoor belegenen Stelle am 12 . August d. J . , Nach d
mittags 1 Uhr , 10 Kühe , 6 Quenen , 12 zweyjäh
rige Ochsen , einige Käiber , 4 Pferde , 3 beschlagene d
und 4 hölzerne Wagen , Egden , Pflüge , Schlitten ,
Schränke , Tische , Stühle , Spiegel , Commoden,
1 Grüßquerne und allerhand sonstiges Haus Acker,
und Milchgeräth , sodann einige Tonnen haber , ei
nige Juck Mahgras und circa 100 Scheffelsaat
Haber auf dem Haim , durch einen der Herrn No
tare öffentlich meistbietend verkaufen , auch am selbi

gen Tage die Schrödersche Stelle und außerdem 600
Jück der besten Ochsenweiden auf einige Jahre df

fentlich an Meistbietende verheuern zu lassen .
Jn Vollmacht : Hoting.

5 ) Ein nahe vor dem Haarenihore zwischen den
Gärten des Herrn Gärtner enkel und Herrn Küps
fer Schloif belegener Garten , circa 1 Scheffel
Saat groß , worin ein bewohnbares Haus befindlich,
soll am Freytage den 12 . August , Nachmittags 4
Uhr , im Hause des Unterzeichneten öffentlich meist
bietend verkauft werden . Schult , Mickler ,

6 ) Das an der Eurwickstraße belegene , mit der

Nummer 488 . bezeichnete , dem Herrn Abel gehörige
und von demselben bewohnte Haus , worin seit meh

reren Jahren die Grosbäckercy betrieben und sehr

bequem dazu eingerichtet ist , soll am Freytage den
12 . August , Nachmittags 3 Uhr , im Hause des

Unterzeichneten öffentlich meistbietend verkauft werden.
Schulz , Mackler .

7) Eine Parthey ostindische Nanquins in Stúden
von gewöhnlicher Lange , nebst einigen Dußend
schwarzer Corduan ledernen Damenschuhe von ver
schiedener Größe , sollen am Montage den 8. Au
gust , Nachmittags 3 Uhr , im Hause des Unter
zeichneten öffentlich verkauft werden .

Schulk , Mackler .

8 ) Am Sonnabend den 6. August d . J . , Mori

gens prácise 9 Uhr , soll durch unterzeichneten in

dem Krankenhause bey den Borafen in Oldenburg

einiger Nachlaß der Armen , als i Taschenuhr ,
Schlaguhr , 1 Commode , Schränke , Tische , Stüh
le , auch einige Manns und Frauenskleidungsstücke ,
öffentlich meistbietend verkauft werden .

Burmester , Tribunals Huissier.

9 ) Am Dienstage den 9 . August werden in det
Wohnung des Schenkwirths Marcus Pries im Raths
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teller in Oldenburg mehrere hausgeräthliche Sachen
öffentlich meistbietend durch den Unterzeichneten vers

G. E. Humme , Tribunals Huissier .
10) Berend Wulf zum Feteschenmoor láßt am 8 .

Auguſt d. I . , Nachmittags 1 Uhr , in Weffels
Wirthshause zum Frieschenmoor folgende Feldfrüchte ,
de circa 18 Juck Haber , wovon circa 5 Juck
in Ovelgönne stehen , circa 20 2cker Haber auf
demMoor , circa 6 Jück Gerste , imgleiden circa
12Juck beym Landwege stehendes Mähegras , öffents
h meistbietend verkaufen .

11) Es sollen am 10. dieses Monats , Morgens
9Uhr, in dem Hause des Gastwirchs Johann Luers
auherm Heiligengeist Thore und in Commission dessel:
ben verschiedene hausgeråthliche Sachen , als Tische ,
Stühle , Commoden , Betten , Bettstellen mit und
ohne Umhängen , Schránke , 1 Fortepiano und I
ganz neuer Kürwagen , wie auch Zits , Kattun ,
Manns und Frauens Kleidungsstücke , durch Unter

zeichneten gegen 6 wöchige Zahlungsfrist öffentlich
meistbietend versteigert werden .

Oldenburg , den 2 . August , 1814 .
J . D . Detken , Huissier .

Deffentliche Verheurungen .

1) Weyl . Conrad Diedrich Arffmann im Concurs
befangene , bey Stollhamm belegene Grundstücke ,
als: 1) eine Hofstelle mit 50 Jück Lándereyen , 2 )
eine Hofstelle mit 38 Juck Länderepen , 3 ) eine

Hofstelle mit 33 Juck Ländereyen , 4 ) eine Hofstelle
mit 10 Jück Ländereyen , und 5) 9 Juck Fettwei
den, sollen den 13. August d. J . Nachmittags in
Cordes Wirthshause bey der Stollhammer Kirche
höchstbietend auf 1 Jahr verheuert werden .

2) HinrichHedden zur Neustadt Kinder Vormund ,2) HinrichHedden zur Neustadt Kinder Vormund,
Johann Diedrich Arens jun . , läßt seiner Pupillen
Stelle daselbst mit ohngefähr 20 Jück und Zubehör
am 10. August , Nachmittags 2 Uhr , im Hause der
Wittwe diamin bey der Strückhauser Kirche durch
Unterzeichneten öffentlich auf ein oder mehrere Jahre ,
nächsten Maytag anzutreten , verheuern . Die Bes
dingungen sind bey dem Vormund oder Schullehrer
Meyer zum Colmar vorher einzusehen .

Ovelgonne, den 23 . Julius , 1814 .
Gr . v . Ranzow .

3) Hermann Stovers , weyl . Hausmann zu Har
fendorferwurp , Kinder Vormünder , Hinrich Syassen

Klipfanne und Consorten , wollen des Erbs
ffers Immobilien , als eine Hofstelle zu Hakendor

ferwurp mit 76 % Juck , worunter 17 Jück Pflug ,
land; eine Hofstelle daselbst mit 25 Jück , worunter

Juck Pflugland ; eine Stelle baselbst mit 19

Jück , worunter 3 Jůck Pflugland ; ein Kdterhaus
daselbst mit Garten ; ein Wohnhaus in Rodenkirchen ,
jht von Gerd Eilers bewohnt , mit Braugeräths
fchaft , Garten und 4 Jück grünen Landes , lauter
vorzüglich gutes Land und gute zum Theil neue
Gebäude , am 10 . August , Nachmittags 2 1hr ,
in Gerd Eilers Hause zu Rodenkirchen öffentlich
meistbietend durch den unterzeichneten Notar vers
heuern lassen . Hartwarden , den 21 . Julius , 1814 ,

H . J . Amann .

4 ) Des gewesenen Hausmanns weyl . Albert Gers
hard Deckers zur Schweyburg Sohnes Vormünder ,
Hinrich Christian Segebade zum Schway , und Ans
ton Wilhelm Gramberg , Gastwirth in Barel , find
gesonnen , am 9. August d. J . ihrer Pupillen zur
Schweyburg belegene Hofstelle mit 44 Jück Landes ,
worunter 12 Jück Pflugland , und außerdem etwa
IC Scheffel Saat Rockenmoor , auf 2 oder 4 Jahre ,
von fünftigen Maytag 1815 . an , öffentlich meists
bietend verheuern zu lassen . Die Pachtliebhaber
werden daher ersucht , sich am gedachten Tage um 2
Uhr Nachmittags in des , Gastwirths Anton Günter
Bartels zum Schweyburger Siel Behausung einzus
finden , die Conditionen zu vernehmen und nach Ges
fallen bieten und heuern .

Raftede , 1814 . Julius 24 .

Schörling , Huissier des Cantons Rastede .

5 ) Weyl . Senke Paradies Wittwe , als Vors

münderin ihrer Kinder , will am 8. August d. J . ,
Nachmittags 2 Uhr , in ihrer Wohnung zum Toffens
ser Alrendeich durch den Herrn Notar Schwarz fols
gende Grundstücke ihrer Pupillen , als : 1) die bisher
von Friederich Senf heuerlich bewohnte , zum Ecks

warder Altendeich belegene Hofstelle mit 72 Juck
Landes , 2 ) die daselbst belegene, bisher vom Heuers
mann Johann Gerdes bewohnte Hofstelle mit 55
Jück Landes , und 3) ein daselbst belegenes Köters
haus und Garten , welches jest von Hermann Dohm

bietend verheuern lassen . Liebhaber wollen sich zahle
bewohnt wird , auf 4 oder 6 Jahre öffentlich meiſts

reich einfinden .

6 ) Nachbenannte zu den Gräflich Bentinckschen
Gütern gehörige Grundstücke , als :

1 . Das Vorwerk auf Kniphausen mit 145 Mats
ten 34 Ruthen Land ;

2 . 7 Grafen Land , an Kniphausen gegen die
Herrschaftliche Bleiche belegen ;

3 . der sogenannte Finfenhamm , von 5 Matten
48 Ruthen , auch bey Kniphausen belegen ;

4 . das Waagehaus zu Kniphauser Siel , nebst
dem dabey gehörigen Garten ;



5. die bey solchem Hause gehörigen 10 Grafen
Binnenland ;

6. der Bohnenburger Groden von 107 Matten ,
von dem Riechelholze bey den Dwas Mann

Ruthen bis an die Abkleidung beym Inhauser
Siel ;

7 . der grüne Weg nebst Grodenstück vom Hoocks
fiel bis zu den Divas Mann Ruthen ;

sollen am Sonnabend den 13. August d. I . auf
Kniphausen an die Meistbietenden von neuem vers
pachtet werden .

Diejenigen , welche davon zu heuern gedenken ,
Fönnen sich am besagten Tage , Nachmittags 2 Uhr ,
daselbst einfinden , die Bedingungen vernehmen , bies

ten und heuern . Es sind die Bedingungen auch

vorher bey dem Secretair Abken auf Kniphausen und

5ey dem Domainen Inspector Behrens in Varel zur
Einsicht zu bekommen .

Varel , aus der Administrations Commission , den

23 . Julius , 1814 . N . D . Rasmus .

7 ) Meinert Haase zum Frischenmoor , als Curator

über weyl . Heye Nachlaß , läßt die zu solchem Nachs

laß gehörige und in Struckhausen belegene Bau nebst

sämtlichen dazu gehörigen Ländereyen , mit Ausnahme
des noch an Johann Lúerssen verheuerten Lantes ,

am 8. August , Nachmittags 2 Uhr , in Harm Hin
rich Ritter zu Strückhausen Wirthshause auf meh :

rere Jahre , nächsten Maytag anzutreten , im Ganzen
oder Stückweise meistbietend verheuern .

Gr . v . Ranzow .

8) Der Herr . C. P . Napp , als Vormund über

weyl . Behrend Fronken Erben , will Freytag den 12 .

August d . J . , Nachmittags 3 Uhr , in des Wiltert

Haven Hinrichs Wirthshause zu Hookfiel durch den

Unterzeichneten die den Erben zugehörende bey Hooks

fiel belegene Ziegeley und Kalkbrennerey , bestehend in

einem Wohnhause mit Scheune , Warf und Garten
auf Hookfiel belegen , einem fleinern Hause bey der

Ziegelen mit Kalkmagazin und Kalkplab , einem

Brandofen und Ziegelbau nebst dabey liegenden Gárs

ten und Plázen nahe bey Hookfiel and Tief , so nach

Jever fährt , belegen , imgleichen 28 Mateen Landes ,

auf 6 nach einander folgorde , mit May 1815 . ans

fangende , Jahre öffentlich meistbietend verheuern

laffen . Die Conditionen find acht Tage zuvor

bey dem Herrn Vormund auf Hookfiel zur Einsicht

zu bekommen . Liebhaber werden hierzu eingeladen .
Saurbter , Norar .

9 ) Johann von Glahn Tochter Vormund , Lehms

tuhl , will seiner Pupillen zur Wirthschaft vorzüglich

gelegenes Haus und Garten zu Rodenkirchen, jett
Heuerlich bewohnt von Johann Friedrich Menke,
am 11 . August , Nachmittags 2 Uhr , in tem
dachten Haufe durch den unterzeichneten Notar d

fentlich meistbietend verheuern lassen .
Hartwarden , den 28 . Jalius , 1814 .

H. J . Amann ,

10 ) Folgende , dem Herrn von Negelein uxori
noie zubehörigen Hofstellen werden am 12 . Auguf
Nachmittags 2 Uhr , in des Herrn Gastwirth Ko

mann Hause zu Burhave unter annehmlichen B

dingungen öffentlich meistbietend , von Maytag 1815
auf 6 nach einander folgende Jahre , verheuert :

1 ) Die zu Jfens , Kirchspiel Burhave belegen
olim wept . Administrator Büsings Hofstelle von

86 Juck alter Maaße mit dem Köterhause und

Garten , welche der Herr Municipalrath J . G

Wttdecker bisher in Heuer gehabt ;

2 ) die am Burhaver Mitteldeich belegene olim

weyl . Administrator Büsings Hofstelle von 58

Juck alter Maaße , wovon 14 Juck in de

Vogtey Stollhamm jenseit des Weges liegen,
welche bisher von Arnold Blaese heuerlich b

wohnt worden ;

und haben die etwaigen Liebhaber sich gegen 2 U
Nachmittags in Koopmanns Hause einzufinden , w

die Bedingungen ihnen sollen bekannt gemacht we
den . Oldenburg , 1814 . Julius 3r .

11 ) Der Hausmann Friederich Ninaber zu Fu

Hausen ist gewiller , seine zu Oberrege belegene Bat

von Maytag 1815 . an , auf einige Jahre folgende

maßen , als 1 ) die Gebäuce , Gärten und 20 J

beym Hause , wovon 3 Juck gepflüget werden t

nen ; 2 ) 10 Jack bey Thole Menken Hause in

Kampen belegen , mit dem Stetlande ; 3 ) 11 Ju

Wurpland der besten Ochsenweiden bey Fünfhan
belegen ; 4 ) 9 Juck daselbst , wovon 3 Juck gepf

get werden ; 5 ) den Zwischen : Stratenkamp bey Bohl

ten Hause zu Neuenfelde , 3 Jück groß ; 6) bell

Ueberstratenkamp daselbst , 2 Juck groß , zum P

gen ; 7 ) die Brake hinter der Schule zu Neuenfelde,

3 Juck groß ; 8 ) ben Ueberstratenkamp daselbst , g

5 Jück , und endlich 9 ) ein Grodenstück im Ba

denflether Groben , am 15 . August d . J . , Nachmi

tags I Uhr , in Hauerfen Gasthause zu Elsfleth dur

einen der Herren Notare öffentlich meistbietend v

heuern zu laſſen . Oldenbura .

( Hiebey eine Beylage . )

In Vollmacht des Herrn Verheuert
Hoting .
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Beylage zu Nr . 31 . der Oldenburg . wöchentl . Anzeigen vom 4 . August , 1814 .

12 ) Der Hausmann Markus Eilers zu Neuens
felde ist gewillet , seine zu Burwinkel belegene Bau
mit allen dazu gehörigen Umländereyen , worunter 2
segenannte Hahnensteerte , und 2 Grafenwárfs Rams
pe , am 17 . August d . J . , Nachmittags 2 Uhr , in

Johann Friedrich Bargmanns Wirthshause zu Dals ;
per , von Maytag 1815 . an , auf 4 Jahre , Orucks
weise , durch einen der Herrn Notare öffentlich meist
bietend verheuern zu lassen .

Oldenburg . Für den Herrn Berpachter ,

Hoting .

13) Weyl . Hausmann Carsten Lüerssen zu Nors
dermoor Kinder Vormund , der Hausmann Johann
Lüerfen jun . zu Strückhausen , ist gewillet , von seis

ner Pupillen Grundstücken die zu Neuenbrok belegene
lim Bau , in soweit Hinrich Fischbeck solche in Heuer
58 hat , nämlich die Gebäude und sämtliche Moorlandes

de reyen bis am Borns Mitteweg , von Mavrag 1815 .
get, an , auf einige Jahre am 18 . Auguſt d. J . , Nach ,
bmittags 2 Uhr , in Eilert Moyers Wirthshause zu

Neuenbrol durch einen der Herren Notare öffentlich

Uh meistbietend verheuern zu lassen .
100

wer
Oldenburg . In Vollmacht , Hoting .

14 ) Herr Johann Jacob Franfjen bey Langwars
den , als Vormund über weyl . Kaufmann Wilhelm
Diedr . Hesemeyers Kinder , will die zu Tossenser

a , Altendeich belegene , jetzt vom Herrn Daniel Heses
demeyer bewohnte Hofstelle mit 64 Jück Landes , wors

unter 35 Juck Pflugland , am 16 . August d . J . ,
tim Nachmittags 2 Uhr , in des Gastwirths Borchers

Hause zu Zossens auf I oder mehrere Jahre , von
Maytag 1815 . an , öffentlich verheuern lassen .

Ju
d
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August d . I . , Nachmittags 2 Uhr , in Wellmanns
Gasthause zu Eckwarden öffentlich auf I oder 4 Jahre
verheuern lassen . Das Land ist mehrst zur Hälfte
unterm Pflug . Schwarz , Notar .

17 ) Herr E . Lübeken zum Ahnendeich will , als

Vormund über seines weyl . Baters minderjährige
Kinder , folgende zu dessen Verlassenschaft gehörende
und in der Vogtey Stollhamm belegene Grundstücke
am 15 . August d . J . Nachmittags 2 Uhr , in Cor :

des Gasthause zu Stollhamm öffentlich verheuers

laffen : 1 ) eine Hofstelle zum Ahnendeich , die Casers

ne genannt , mit 58 Jick , worunter 5 Jack Pflug
land , 6 Jück zum Aufbruch und 15 Juck Fettweis
den sind ; 2 ) eine Hofstelle nahe bey Stollhamm

mit 20 Juck ; 3 ) ein Rotherhaus zum Ahnenoeich
mit 10 Jück ; 4 ) ein Rotherhaus daselbst mit 7 Juck
Landes . Die Verheuerung geschieht auf ein oder

mehrere Jahre , und zwar vom 1 . May 1815 . ans ,
gerechnet . Schwarz , Notar .

Zu verkaufen .
1 ) Da wir eine Tabacksfabrik angelegt und Be

reits von allen Sorten feinen und ordináren Rauch
taback fertig haben , so ersuchen wir sowohl unsre
hiesigen als auswärtigen Freunde , uns einen Theil
ihrer Aufträge zukommen zu lassen , und versichert

zu seyn , daß wir die Waare so gut , als es nach
den festgesetten dilligen Preisen nur irgend möglich
ist , liefern werden .

Gebrüder Schlömann , auf dem Stau .

2 ) Unterzeichneter empfiehlt sich dem geehrten

Oldenburgtschen Publikum zu Bestellungen aller Gats

15) Mittwochen den 10 Auguft d . J . , Morgenstungen moderner Meublen von mahagony , birken ,
Uhr , sollen nachbenannte herrschaftliche Feld und

Frucht Zehnten , als die von Wildeshausen , Aldrup ,
Alhorn , Bargley , Bühren , Garmenhausen , Glane ,
Großenfneten , Hanstedt , Holzhausen , Huntlosen ,
Husum , Kleinenkweten , Lüerte , Pestrup , Sage ,
Sannum , Thölstedt nnd Brettrup ( Kirchsp . Dotlins
ger ) , und zwar für das eine Jahr von 1814 . bis
1815 . , auf hiesigem Amte öffentlich meistbietend
verpachtet werden .

Wildeshausen , den 29 . Julles , 1814 .
Der Amtmann Steche .

16 ) Herr C. Ulrichs zum Roddenferwehl will als
Vormund über weyl . Meyers Sohn , die zu dessen
Berlassenschaft gehörende Hofstelle Potenburg zum
Eckwarderaltendetch mit 101 Jück Landes , am 13 .

eichen und tannen Holz ; auch stehen bey ihm vers
schiedene Stücke , als : Cylinder mit und ohne Aufs
faß , Schreibpulte , Arbeitstische , ovale Spiel : und
Sophas Tische , Commoden , alles von dem schönsten
mahagony Holz , auch Kleiders und Linnen , Schränke ,
Commoden und Tische von tannen Holz , zum Vers
fauf fertig ; er liefert die geschmackvolleste Arbeit
gegen billige Preise und ersucht um geneigte Auf
träge und Zuspruch .

E . C. Kirber ,

in Bremen , Altstadt Pelzerstraße Nr . 7 .

3 ) Vier gemauerte und einige ledige Graber auf

dem Heiligengeist Kirchhofe sind unter der Hand zu
verkaufen . Nachricht bey

Gerhard Suhr , Todtengräber .

A



4 ) Die vom Felbhüter Chorengel eingeschütteten ,

beym Gastwirth Sieben zu Oldenbrok im Pfant stall

befindlichen 3 Schaafe sollen am 6. Augußt d . I .
daselbst öffentlich gegen baare Bezahlung verkauft
werden .

5) Geheime Geschichte des Hofes und Cabinets
zu St . Cloud . 2 Bde . 1814 . 4 Rthl . Gold . Nord :

teutsche Thalia , enthaltend eine Sammlung der auss

erlesensten Gesänge ( 427 ) teutscher Dichter , zur
Beförderungwahren Frohsinns in Cirkeln der Freund :
schaft und Bertraulichkeit . 2 Rthlr . Gold. zu haben

Schulze .bel

6) Da nun meine erwartete Ladung Holz aus der
Ostsee angekommen und gelöscht ist , so mache hiemit
die Anzeige , daß ich mit allen Sorten bester Krons
dielen , Balken und Mühlenruthen versehen bin , und
solche nebst allen andern Arten Holz und Baumates
rialien zu sehr billigen Preisen verkaufe .

Syabbe Gristede Wittwe .Strohausen .

7 ) In der hiesigen Saamen ' Handlung , Schüts

tingstraße Nr . 280 . , ist jeßt das trockne Johanniss

lauch zu haben und muß baldigst gepflanzt werden ,

so auch áchter Saamen von 12 Sorten Herbstrüben ,

Winter Rettig ; auch muß jeßt gesäet werden der

schlichte blaue Winter oder Frühlings und immers

währender Schnitt : Kohl , Rapunzel oder Feldkrop ,
Winter Endivien , Winter : Carotten , auch Schnitt :

Petersilien und Zwiebeln zum frühen Gebrauch . In

der Mitte August der Winters Kopfs ( Buskoht )

Savoyes oder Wurfing , Blumenkohl , Kopffalat ,

späterhin gewöhnlicher oder großer spanischer Körbel ,

Fenchel , Löffelkraut , Rhabarber , weil lettere 4

Theile im Frühjahr gesäet , selten aufgehen . Ende

September können frühe Majagan : Bohnen gepflanzt
werden , so auch Edel Tanne , Birken und Ellern :
Saamen , und beziehet man sich auf das Verzeich :

niß , welches unentgeldlich zu haben . Auch sind zu

bekommen schöne sehr trockne Schalotten Zwiebeln ,
die noch wenig bekannt , à Pfund 8 Gr . , kleine ges
wöhnliche à 5 Gr .

Zu verheuern .

Sie ents

1) Unsere hintere Wohnung , welche jetzt von der
Frau Obristin v. Luning bewohnt wird , sowohl mit
als ohne Möbeln, Michaelis anzutreten.
halt 3 Stuben mit Defen , 3 Schlafkammern , helle
Küche , eigenen Keller und hinlänglichen Bodenraum.

J . H . Hinrichs .

2 ) Ich bin gewillet , meine zu Waddens belegene
und von mir selbst seit langen Jahren bewohnt
werdende und in sehr gutem Stande sich befindende
und von mir selbst seit langen Jahren bewohnt

Hofstelle mit 63 Juck 1 Ruthe 132 Fuß Landes alter
Maaße , worunter 36 Jück gut gewühltes Pflugland
sich befinden , und außerdem auch noch einige Jücken
zum Aufbruch beygegeben werden können , auf 4
Jahre , von Maytag 1815 . an , in Claus Schluffels
burgs Wirthshause am 11. August d. J . , Nachmits
tags , aus der Hand zu verheuern . Liebhaber wellen
sich daselbst einfinden und mit mir unter näheren

Bedingungen contrahiren .
Waddens , den 26 . Julius , 1814 .

Hinrich Lürssen .

3 ) Ich bin gewillet , meine zu Seeverns in der

Vogtey Tossens belegene Hofstelle von 125 Jud

Landes , worunter sich 27 Suck Fettweiden und 41

Juck Pflugländereyen befinden , und wozu auch noch

mehrere Jück zum Aufbruch gegeben werden können,
vom 1 . May 1815 . an , auf einige Jahre zu vers

heuern , weshalb ich etwaige Liebhaber ersuche , sich

in den ersten 14 Tagen hierselbst einzufinden und
mit mir zu accordiren .

Elefleth . D . C . H . Reimers .

4 ) Menger Georg Tanzen zur Hoffe ist gewiller ,

seine daselbst belegene Hofstelle , circa 57 Jück ,

worunter 16 Juck Pflugland , aus der Hand zu vers
heuern . Liebhaber dazu wollen sich innerhalb 14
Tagen bey ihm melden und accordiven .

5 ) Friederich Klinge zur Butterburg , als Vors
mund über weyl . Joh . Bernd Folkens zum Langens
riep Kinder , will folgende seinen Pupillen gehörige,
zum Langenriep belegene 2 Hofstellen , als 1) eine
Hofstelle mit 26 Juck Landes , worunter 6 Jud

altes Pflugland , und wovon noch 3 Jück aus dem
Grünen gebrochen werden können ; 2 ) eine Hofstelle

mit 20 Jück Landes , worunter ungefähr 2 Jud
altes Pflugland , und wovon noch 3 Jück aus dem
Grünen gebrochen werden können , den 20. August
d . J . , beyde auf 3 Jahre , in des Gastwirths Lahu

sen Hause zum Esenshammer Oberdeich unter der

Hand verheuern lassen . Sollte sich etwa ein Lieb

haber zu diesen beyden Stellen im Ganzen finden ,

Johann Friedr . Woerdemann . so können sie auch zusammen verheuert werden .

8 ) Mit dem Schiffe die Fran Margaretha , Capit .

Jürgen Treiber , und Anna Nebecka , Capit . Johann

Heinrich Meß , erwarte ich von Liebau circa 60

Lasten besten schweren getrockneten Roggen , den ich

nach glücklicher Ankunft zu Elsfleth ganz oder zum
Theil nach Bremer Maaße aus den Schiffen vers
kaufen werde . Herr J . C. Wachtendorf in Oldens

burg und Herr Theodor Koch in Elsfleth werden
Liebhabern darüber nähere Auskunft geben .

Bremen , den 9 Julius , 1814 .
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6) Eine Ober , Etage an der Langenstraße , wobey
3 Wohn und 1 Schlafzimmer , nebst heller Küche ,

Boden und Kellerraum . Nähere Nachricht giebt

Schuls , Mickler .

7) Mein an der neuen Wallstraße belegenes , ge
genwärtig noch von mir selbst bewohntes , mit der

Nr . 534 . bezeichnetes Haus , ist , Michailis d . J .

anzutreten , zu vermiethen , und das Nähere hierüber

beym Unterzeichneten , wie auch beym Herrn Mackler
Schulz , zu erfragen . Oltmann Hüttmann .

8) Die Vormünder über weyl . Hinrich Addicks
Kinder wollen die sogenannte Butjenter Bau am

9. August, Nachmittags 2 Uhr , in des Gastwirths
Schneiders Hause verheuern . Hammelwardermoor .

Hinrich Bunies . Johann Lürssen .

9) Ein an der Achternstraße belegenes großes
Wohnhaus , worin mehrere Zimmer und helle Küche
befindlich, wie auch mit Hofraum , Wagenremise ,
Pferdestall und einem Garten , worin mehrere obst
mragende Bäume und kleines Gartenhaus , versehen ,
ist, Michaelis d . J . anzutreten , zu vermiethen , und
das Nähere beym Unterzeichneten zu erfragen .

Schultz , Mackler .

10) Das Haus Nr . 315 . an der Baumgarten
straße, welches jetzt von dem Herrn Kaufmann Mun :
gersdorff bewehnt wird , auf Michaelis anzutreten .

Wittwe Wilhelmy .

11) Eine Stube nebst Schlafkammer mit Möbeln ,

sofort anzutreten . Nachricht in der Expedition .
12) In unserm von dem Buchbinder Geerkens

gekauften, an der Haarenstraße belegenen Hause die
obere Etage , bestehend in zwey geräumigen jekt neu
gemalten Stußen nebst Schlafkammern , einer hellen
Küche und Torfboden , Michaelis anzutreten .

Gebrüder Westkamp .

erloren .

1) Dem Joh . Friedr . Schau zu Waddens ist auf

der ersten Kriegsfuhr nach Haarburg im Sommer
1813. ein beschlagener , mit dem Buchstaben J . F .
S. und der Jahrszahl 1792 . bezeichneter Wagen
vom Schloßplak in Oldenburg weggekommen . Wer
ihm davon Nachricht giebt , erhält eine hinlängliche
Vergütung.

2) Dem Gerd Freese zum Neuenbrok sind von
seinem Lande daselbst weggekommen : vor 3 Wochen
tin blaubunter zweyjähriger Ochse , bezeichnet auf dem
infen Horn mit G. F . und im rechten Ohr mit
einem Schnitt von oben ; vor ungefähr 6 Wochen ein
Schaaf mit 1 Aulamm , das Schaaf hat schwarze
Flecken auf der Nase . Wer ihm davon Nachricht
siebe, soll eine gute Belohnung dafür erhalten .

Personen die in Dienst verlangt werden .
1 ) Gerd Hobbie zu Ovelgönne wünscht je eher je

lieber einen geschickten Bäckergesellen zu haben , der
Weiß und Rockenbrod gut zu backen versteht .

Personen die ihre Dienste antragen .
1 ) Ein junges Mädchen von guter Erziehung ,

welches in häuslichen Arbeiten nicht unerfahren und
mit allen Handarbeiten fertig werden kann , wünscht
zu Michaelis dieses Jahres in einem Honetten Hause
in Condition zu treten . Nähere Nachricht in der
Expedition dieser Anzeigen.

Vermischte Nachrichten .

1) In einem Gasthause hieselbst ist ein Carabiner
in Verwahrung gegeben , den ein gewisser Mann sich
angemaßet und mit weggenommen hat , dessen Name
in diesen Anzeigen öffentlich genannt werden wird ,
wenn der entwandte Carabiner nicht allernächstens in
der Expedition abgeliefert wird .

2 ) Der Landmann Johann Friedrich Schau zu
Waddens macht hiemit bekannt , daß er zum Curator
über die Güter der abwesenden Wilks Wittwe , Alke

Catharine , vom Gerichte bestellt worden , sowohl
über die kleine Köterstelle zu Norderschwey , als über
die Hofstelle zu Waddens ; daher ein jeder in Ange :

legenheiten der Güter der Wilks Wittwe fich lediglich
an mich zu wenden hat und alle desfälligen Hand

lungen ohne meine Einwilligung ungültig sind . Su
gleich werden alle diejenigen , welche der gedachten
Curandin an Heuergeldern oder sonst schuldig sind ,

hiemit aufgefordert , binnen 14 Tagen zu bezahlen ,
wenn sie Kosten vermeiden wollen .

3 ) Vor einigen Monaten ist mir ein Schaafbock
zugelaufen ; der Eigenthümer muß ihn binnen 8 Ta :

gen abforbern , oder er wird zum Besten der hiesigen
Armen verkauft . Sillens . J . H . Dunkhase .

4 ) Alle diejenigen , welche noch Ehlersche Vergan
tungsgelder schuldig sind , werden hiermit aufgefors
dert , solche nunmehr unfehlbar innerhalb 8 Tagen
zu bezahlen ; widrigenfalls haben sie es sich selbst
beyzumessen , wenn ihnen , da diese Gelder schon so
lange fällig gewesen sind , nunmehr Kosten verursacht
werden . Elsfleth . D . C. H. Reimers .

5 ) Alle diejenigen , welche Forderungen an den

kürzlich verstorbenen inhaftirt gewesenen Johann Bes
rend Mahlmann , vormaligen Dienstknecht des Kaufs
mann Addir in Ovelgönne , haben , und aus seinem
beweglichen Nachlaß befriedigt zu seyn wünschen ,
müssen sich gegen den 11. August d . J . bey Unters
zeichnetem melden und specificirte Rechnungen eins



bringen , oder erwarten , daß der Nachlaß den Intes
stat Erben überliefert werde . Diejenigen , welche
dem Erblasser schuldig sind , müssen sich ebenfalls in

solcher Zeit bey Unterzeichnetem mit der Zahlung

einfinden , oder haben gerichtliche Klage zu erwarten .

Ovelgonne , den 28 . Julius , 1814 .
Gr . v . Ranzow .

6) Gerd Meyer zu Burwinkel hat einen Schaafs
bock einschütten lassen , der zur Deckung des Schas

dens dffentlich durch Unterzeichneten verkauft und der

Ueberschuß den Armen gegeben wird , wenn der Eigens

thumer ihn nicht binnen 3 Tagen gegen Ersatz des

Schabens c . abfordert .

Altenhuntdorf . Lohmann , Feldhüter .

7) Vor einiger Zeit ließ der Zimmermann Johann
Peters in der Stollhammer Wish durch die wochene

lichen Anzeigen bekannt machen , daß er Curator über

Christian Müller und dessen Ehefrau Ahike Marga :

rethe sey , und daß Niemand mit diesen Eheleuten

oder mit dem Heuermann Hinrich Wichmarn Ges
schäfte schließen möchte , indem Letterer noch eine

Heuersumme von 1360 Rthlr . an Müller schuldig

sey , und der Curator für nichts haften könne . Da

diese Warnung , in sofern sie mich betrifft , unbefugs

termaßen bekannt gemacht ist , so finde ich mich bes

wegen , dieses hiedurch öffentlich zu erklären , und zu

bemerken , daß ich nach einer richtigen Hener Rechs

nung , hinsichtlich der von mir gepachteten Mallers

schen Hofstelle zu Stollhammer Wisch , über 1000

Rthlr . in Vorschuß bin , also die éffentlich bekannt

gemachte unwahrheit , als sey ich 1360 Schle . des

falls schuldig , mit vollem Rechte tügen kann .
Hinrich Wichmann .

8 ) Der Unterzeichnete macht hiedurch öffentlich

bekannt , daß durch einen Beschluß des Familienraths

über weyl . Hinrich Heye zu Lemwerden nachgelassene

Kinder vom 23 . May d. I . er von der Vormund ,
schaft dieser Pupillen entbunden , und statt seiner

Der Herr Johann Conrad Seemann , Müller zu

Lemwerden , zum Vormund bestellt ist . Der Unters

zeichnete ersucht daher alle bey dieser Vormundschaft

interessiete Personen , sich desfalls nicht mehr an ihn

zu wenden .

Edenbüttel . Bernhard Friedrich Wenke .

9 ) Johann Philipp Timme zum Beckummerfiel
läßt zufolge einer vor dem Vergleichs Bureau zu

Onelgönne übernommenen Verpflichtung hiermit ins

23ochenblatt einrücken , daß er das ihm zu Ohren

gekommene Gerücht : baß Stopfe , Wulf zum Hackens

Dorferwarp alle seine Sachen an den Kaufmann Hoffs

mann in Oldenburg verkauft habe , unb acht bis

zehn tausend Reichsthaler schuldig seyn solle , welches
Gerüchte er , Timme , weiter geäußert habe , nagh

seiner Ueberzeugung für gänzlich ungegründet halte .

Heyraths : Anzeige .

Verwandten und Freunden zeigen wir unsere am

26 . Julius zu Abbehausen vollzogene eheliche Ver

bindung hiedurch ergebenst an.
Burhave , den 29 . Julius , 1814 .

J . G . 2 . Schwarz .

J . C. C. E. Schwarz , geb. Pundt .

Geburts : Anzeigen .

1 ) Die am 24 . Julius d . J . erfolgte glückliche
Entbindung meiner lieben Frau von einer gesunden
Tochter mache ich meinen Verwandten und Freunden
hiemit bekannt .

G. C. Schumacher , Prebiger zu Waddens .

2 ) Die am geftuigen Tage erfolgte glückliche Ents
bindung meiner Frau von einem Sohne zeige i
Verwandten und Freunden hiermit an . Westerstede,

Wisting , Greffier .1814 . August 1 .
3 ) Heute wurde meine Frau , geborne Schimedes ,

von einem gefunden Knaben glücklich entbunden .

Kloppenburg , den 26 . Julius , 1814 .
Ferd . Schenckberg .

Todes : Anzeigen .

1 ) Das am 17 . Julius , Vormittags 10 Uhr,

erfolgte 2bleben meiner geliebten Ehefrau , geborn

Freyen , im 32ften Jahre ihres Alters und im roten R

unsrer so sehr glücklichen Ehe , nachdem sie eine Stum

de vorher von einem gefunden Sohne glücklich ent

bunden ward , mache ich theilnehmenden Verwandte

und Freunden hiedurch bekannt . Alle , welche die

Verewigte kannten , wissen , was ich und meine 6
6Kinder erster Ehe und zwey mutterlose Enkel , für

die sie so ganz als Mutter lebte , verloren haben . 8

Ellwürden , den 20 . Julius , 1814 .
Wardenburg . 2

2 ) Einer meiner trauriaften und kummtervollsta

Tage war der Todestag meiner ältesten mir so the in

ren Tochter Anne . Getroft und voll gläubiger 3

versicht ergab sie sich dem Willen ihres Schöpfers
Sie brachte ihr kurzes Erdenleben auf 19 Jahre
Monate . Lemwerden im Oldenburgischen , den 28

Julius , 1814 . Die betrübte Mutter

Gesche Bäckmann , geb . von Ronnen ,

in Abwesenheit ihres Ehemanns , des Sdif

capitains Erich Backmann .

6
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